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Das Fürſorge Erziehungswelen

der Provinz Sachlen
Der 26 Provinziallandtag der Provinz Sachſen beſchloß

n ſeiner diesjährigen Seſſion die Errichtung einer neuen
Landeserziehungsanſtalt für ſchulentlaſſene männliche Zög
linge in Burg bei Magdeburg Die Anſtalt ſoll an die
Stelle der Lauchſtedter Anſtalt treten deren Grundſtück zur
Ausnutzung der dortigen Heilquelle gebraucht wird Aber
auch abgeſehen hiervon hat ſich das Bedürfnis nach einer
neuen Anſtalt ſchon lange dringend geltend gemacht Es ſoll
dadurch erreicht werden daß nicht mehr in dem Maße wie
es bisher leider geſchehen mußte Zöglinge der Provinz
Sachſen in außerhalb der Provinz gelegene Anſtalten
untergebracht werden Man hat nämlich in dieſer Bezie
hung die Erfahrung gemacht daß der Erfolg der Fürſorge
erziehung viel geringer iſt als zu erwarten wäre Die Zög
linge finden ſich immer ſchwer in die ungewohnten Verhält
niſſe und haben das Beſtreben möglichſt raſch in die Heimat
provinz zurückzukehren Daher erklären ſich die verhältnis
mäßig zahlreichen Entweichungen aus dieſen Anſtalten
überhaupt die geringen Erfolge der Fürſorgeerziehung bei
den ſchulentlaſſenen Zöglingen der Provinz Sachſen

Für die neuen Anſtalten hat man nun ganz andere Er
ziehungsgrundſätze aufgeſtellt Die Zöglinge ſollen ſich vor
allen Dingen in der Anſtalt nicht mehr als Sträflinge
fühlen Durch eine möglichſt individuelle Behandlung ſollen
die Lehrer ſich das Vertrauen ihrer Schutzbefohlenen zu ge
winnen ſuchen ſollen ihnen einen moraliſchen Halt ſchaffen
und ihnen Gelegenheit geben ſich auszubilden und ihre
Fähigkeiten kennen zu lernen Zu dieſem Zweck wird in
den neuen Anſtalten Wert darauf gelegt die Zöglinge nicht
in Maſſenquartieren unterzubringen ſondern ſie in mög
lichſt kleine Gruppen ſog Familien einzuteilen Auch
in der Arbeit die dem Einzelnen zugewieſen wird ſoll mög
lichſt auf individuelle Veranlagung Rückſicht genommen wer
den ſo daß den Zöglingen neben den allgemeinen landwirt
ſchaftlichen Arbeiten die wie ſich gezeigt hat von größtem
erzieheriſchen Wert ſind auch Gelegenheit zur Beſchäftigung
in einer Reihe von Handwerksbetrieben gegeben wird So
ſind in den neueren Anſtalten Werkſtätten für Schuhmache
rei Stellmacherei Tiſchlerei uſw eingerichtet

Freilich ſtellen ſich die Koſten für eine ſolche nach mo
dernen Grundſätzen eingerichtete und geleitete Anſtalt viel
höher als für die Anſtalten alten Stiles Die Koſten er
höhen ſich beſonders dadurch nicht unbeträchtlich daß an
geſtrebt wird daß die meiſten Angeſtellten in der Anſtalt
ſelbſt wohnen eine Einrichtung die beſonders im erziehe
riſchen Jntereſſe ſich als notwendig erwieſen hat Für die
neu zu errichtende Fürſorgeanſtalt in Burg bei Magdeburg
bei deren Bau alle Erfahrungen die man bisher auf dem
Gebiet der Fürſorgeerziehung geſammelt hat nutzbar ge
macht werden ſollen ſind nicht weniger als ſieben Hand
werksbetriebe und zwar eine Schneiderei Schuhmacherei
Tiſchlerei Sattlerei Korbflechterei Schloſſerei und eine
Bäckerei vorgeſehen Es wird natürlich darauf geſehen daß
dieſe Betriebe nicht in Konkurrenz mit dem Handwerk treten
ſondern nur für die eigene bezw andere Anſtalten arbeiten
Dadurch wird dann auch erreicht werden daß die Betriebs
koſten der Anſtalt ſich ziemlich gering ſtellen Der Koſten
anſchlag der projektierten Anſtalt in Burg der dem Land
tag vorgelegen hat belief ſich auf mehr als eine Million
Mark und zwar waren für Geſamtbaukoſten 868 000 Mk vor
geſehen für den Erwerb eines ungefähr 400 Morgen um
ſaſſenden Areals 211000 Mk Dazu kommen dann noch
Koſten für die innere Einrichtung das lebende und tote
landwirtſchaftliche Jnventar die ſich für die Provinz auf
ungefähr 35 000 Mk belaufen

Durch den Bau dieſer neuen Anſtalt die 120 Zöglingen
Raum gewähren ſoll erhöht ſich aber auch der Bedürfnis
zuſchuß den die Provinz zu den Anſtalten zu leiſten hat
nicht unbeträchtlich Der Haushaltsplan für jedes der Jahre
1912 und 1913 weiſt hier die ſtattliche Summe von 309 700
Mark auf gegenüber 263 800 in den beiden letzten Rech
nungsjahren Für die Erziehungsanſtalt Nordhauſen be
läuft ſich dieſer Zuſchuß für jedes der beiden Jahre auf
131 000 Mk für die Landeserziehungsanſtalt Moritzburg auf
69 500 Mk Dieſe Anſtalt hat auch einen nicht unbeträcht
lichen Landwirtſchaftsbetrieb Die Größe der Grundſtücke
beträgt 58,8725 Hektar aus denen ein Reinertrag von 7500
Mark ſich ergibt

Es ſind recht erhebliche Beträge die die Provinz für
die Zwecke der Fürſorgeerziehung ausgeſetzt hat Da iſt
denn auch die Frage berechtigt ob die Erfolge der Fürſorge
erziehung damit im Einklang ſtehen Nach den Eindrücken
die die Anſtaltskommiſſion des Landtages von der Anſtalt
in Nordhauſen bekam ſcheint dies wohl anzunehmen zu ſein
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Hier fühlen ſich die Zöglinge wie von verſchiedenen Red
nern übereinſtimmend ausgeführt wurde wirklich nicht als
Sträflinge Auch aus den Ausführungen des Herrn Paſtor
Backhauſen dem das Fürſorgeweſen der Provinz Hannover
unterſteht war zu entnehmen daß eine ſolche nach den
Grundſätzen der modernen Pädagogik geleitete Erziehung
zu den ſchönſten Hoffnungen berechtigt Nach einer Statiſtik
einer Anſtalt in Hannover ſind von 100 Zöglingen mehr als
60 Prozent zu ſozial brauchbaren Menſchen geworden Von
25 war nichts in Erfahrung zu bringen und nur von un
gefähr 12 Prozent wurde feſtgeſtellt daß ſie nach dem Ver
laſſen der Anſtalt wieder mit dem Geſetz in Konflikt kamen
Dieſe Ergebniſſe ſind durchaus ermutigend auf dem Wege
den man jetzt in der Fürſor für die verwahrloſte Jugend
eingeſchlagen hat fortzuſchreiten trotzdem die Laſten die
damit der Provinz auferlegt werden nicht gering ſind Es
iſt ein Kapital deſſen Zinſen ſich nicht in Mark und Pfen
nigen ausrechnen laſſen das aber große und dauernde Werte
ſchafft durch die ſittliche und auch ſoziale Feſtigung junger
Menſchen die mehr durch die unglücklichen Verhältniſſe
unter denen ſie aufwuchſen als durch böſen Willen dem Ver
brechen in die Arme getrieben wurden E M

Provinzialnachrichken

Kein Grob Leipzig
Leipzig 26 März Der Bezirksvertretertag der königlichen

Amtshauptmannſchaft Leipzig beſchloß in ſeiner geſtrigen
Sitzung dem ablehnenden Beſchluß des Bezirksausſchuſſes auf
Einverleibung der Vororte Leutzſch und Schönefeld nach Leipzig
beizutreten obwohl der Rat zu Leipzig erklärt hatte auch der
geforderten Einverleibung von Mockau zuzuſtimmen

Kürſchnerſtreik

Weißenfels 26 März Wegen Lohnſtreitigkeiten ſind die
hieſigen Kürſchner in den Ausſtand getreten

Schweres Unglück

Kiaſſel 26 März Jn der Lokomotivbauanſtalt von
Hentſchel Sohn explodierte geſtern eine mit glühendem
Meſſing gefüllte Schmelzpfanne Durch die umherfliegenden
feuerflüſſigen Metallmaſſen wurden mehrere Arbeiter furcht
bar zugerichtet Einer von ihnen iſt bereits ſeinen Verletzungen
erlegen

g Aus dem Saalkreiſe 25 März Landwirtſchaft
liche Die Frühjahrsbeſtellung iſt in vollem Gange Die
herrliche Witterung hat die Arbeiten weſentlich gefördert da
im Fortgang der Arbeiten keinerlei Unterbrechung eingetreten
iſt Außer Erbſen und Sommerweizen iſt auch ſchon ein
großer Teil von Gerſte und Hafer dem Schoße der Mutter
Erde anvertraut worden Vereinzelt iſt auch bereits mit
dem Legen frühzeitiger Kartoffeln begonnen worden gegen
wärtig werden e e e ausgeleſen da auch dieſe
demnächſt gepflanzt werden ſollen Die Zurichtung der Aecker
bis zur Saatreife erforderte im allgemeinen keine erheblichen
Schwierigkeiten doch beginnt jetzt durch die intenſiven Luft
ſtrömungen die obere Humusſchicht auszutrocknen und da es
an Winterfrucht fehlt ſind Niederſchläge nötig indem ſonſt
wieder der Eintritt von Trockenheit unausbleiblich iſt Was
den Saatenſtand anbetrifft ſo hat Roggen noch ein befrie
digendes Ausſehen obwohl die Pflanzen durch die ſcharfen
Oſtwinde und kühle Witterung hier und da rotſpitzig zu wer
den beginnen Weizen hat faſt durchweg einen dünnen Stand
ſpät geſäter Klee entwickelt ſich befriedigend ältere Kleefelder
ſind nur wenige vorhanden und dieſe haben ſehr durch Mäuſe
fraß gelitten auch die wenigen Rapsfelder weiſen ein friſches
Grün auf Das graue Winterkleid der Elſter Luppe und
Saalewiefen beginnt ſich allmählich mit einem ſmaragdgrünen
Teppich zu färben doch ſind zu einer gedeihlichen Entwicklung
des Graswuchſes ergiebige Niederſchläge nötig und vor allem
darf es nicht an Wärme fehlen denn 1865 ſtand das Hoch
waſſer wochenlang im Frähjahr auf den Wieſen ſpäter tratenOſtwinde und ein kühles Sie ein der Boden wurde
riſſig und die Heuernte gering

w Dölau 25 März Verſchiedenes Geſtern
wurden hierſelbſt 51 Kinder konfirmiert und zwar 26 Knaben
und 25 Mädchen Bei der letzten diesjährigen Holzauktion
welche kürzlich im Waldhauſe des Herrn Leiſtner ſtattfand
wurden Brennholz und r billig unter dem Tax
wert verkauft während Gruben und Nutzhölzer ganz bedeu
tend über die Taxe bezahlt wurden Hiervon wurden einzelne
Loſe z B von 500 auf 800 Mk und noch höher hinauſgetrieben

Das bewährte Kleinpflaſter auf der Dölau Nietlebener
Weue wird dieſes Jahr von Villa Bänſch aus bis weit über
den Heidebahnhof verlängert wozu bereits Material ange
fahren iſt Nach dem Ausbau entſteht hier eine vorzügliche
Waldſtraße

g Radewell 25 März Gemeindevertreter
wahl Bei der Ergänzungswahl der Gemeindevertreter
nahmen von der 3 Abteilung welcher 417 Wahlberechtigte an

1Schwabhauſen plötzlich in Brand

gehören 77 an der Wahl teil Von der 2 Abteilung welche
21 Wähler zählt übten 6 ihr Wahlrecht aus Die 1 Abteilung
beſteht aus nur einem Wähler Einſtimmig gingen die bis
herigen Vertreter die Herren Lagerhalter Oswald Guts
beſitzer Rudloff und Direktor Kahnt aus der Wahl hervor

Deſſau 25 März D ieHandelsrealſchule will ihren
Zöglingen eine gute die Erlangung der Einjährig Freiwilligen
Berechtigung verbürgende Allgemeinbildung geben und ihnen
außerdem jenes Maß von theoretiſchfachlichen Kenntniſſen ver
mitteln das für die Ausübung des kaufmänniſchen Berufs heute
eine notwendige Vorbedingung iſt die während der praktiſchen
Tätigkeit nur ſchwer und zumeiſt unzureichend erlangt werden
kann Sie wird augenblicklich von 227 Schülern beſucht Dieſe
verteilen ſich auf die Klaſſen VI bis I von denen die vier oberen
in A und B geteilt ſind Die Anſtalt bietet demnach den Vorteil
der kleinen Klaſſen keine hat mehr als 30 Schüler

Heiligenſtadt 24 März Ein größeres Tra chtenfe ſt
für das Geſamt Eichsfeld ſoll auf Beſchluß des hieſigen Verkehrs
vereins im Sommer hier veranſtaltet werden Bei dieſer Ge
legenheit ſoll ein Schauſpiel Die Belagerung von Heiligenſtadt
aufgeführt werden Da an alle die vielen Tauſende auswärts
lebenden Eichsfelder Einladung zum Beſuch ergehen wird ſo wird
dieſes zugleich den Charakter eines Heimatfeſtes erhalten

Bad Liebenſtein 23 März Der neue Kurdirektor
Von dem neuen Beſitzer des Bades iſt ein Herr von Bismarcck ein
Großneffe des Altreichskanzlers zum Kurdirektor gewonnen wor
den Herr von Bismarck war früher in Heringsdorf

Jena 22 März Erfolgreiche Beſchwerde Poli
zei Oberwachtmeiſter Lorenz gegen deſſen Amtsführung die Schutz
mannſchaft Beſchwerde erhoben hatte nachdem ein Schutzmann von
ihm entlaſſen worden war iſt vom Gemeindevorſtand zur Dis
poſition geſtellt worden Die Entlaſſung des Schutzmanns wurde
rückgängig gemacht

Gotha 23 März Um der Landflucht der Lehrer
im Herzogtum entgegenzuarbeiten empfiehlt die Regierung dem
Landtag in der neuen Lehrerbeſoldungs Vorlage den Lehrern an
ein und zweiklaſſigen Landſchulen vom 20 Dienſtjahre ab eine
beſondere aber nicht penſionsberechtigte Zulage von 100 Mark
jährlich aus Staatsmitteln zu gewähren

Gotha 23 März Brand eines Laſtautomobils
Geſtern abend geriet das Laſtauto der Gebhardſchen Mineral
waſſerfabrik in Gotha auf einer Geſchäftstour in der Nähe von

e Sämtliche auf dem Wagen befindlichen Flaſchen mit Brauſelimonade Spiritus und Benzin
ſowie der Reſervekeſſel explodierten Der Führer des Kraft
wagens konnte ſich noch rechtzeitig durch Abſpringen retten ſein
Ueberzieher hatte bereits Feuer gefangen Das Autombil ver
brannte vollſtändig

Theater und Musik

Balladen Lieder und Duetten Abend
von

Kammerſänger Hermann Gura
und Kammerſängerin Annie Gura Hummel

Am Klavier Kapellmeiſter Albert Bing

Halle a 25 März
Kammerſänger Hermann Gura

mals ein Konzert

Sänger reichen Beifall brachte

wäre ſehr zu wünſchen

ihrer Freier geſtattet

bung zu verleihen alle Anerkennung verdient
Neben ihrem Gemahl trat die Kammerſängerin Frau

Annie Gura Hummel zum erſten Male vor das
Halleſche Publikum Eine ſchöne Erſcheinung in geſchmack
vollem Gewand und ſichtlich beſtrebt ihr Beſtes zu gebennahm ſie viele für ſich ein Aber die Töne ſtehen nicht

feſt eine gewiſſe Sprödigkeit der Stimme kündet ſich an und
mehr Empfindung tut not Das ofſenbarte z B Von
ewiger Liebe während Die Erwartung durch neckiſchen

Geſunde Luf n
Paket à 5 Stück 95 Pfg Einzelſtück 20 Pfg
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Kakao und Schokoladen Fabrik
Wir gestatten uns die Eröffnung unserer reichhaltigen

Oster Ausstellung Fabriklokal

anzuzeigen und laden zum Besuche derselben ergebenst ein

Der Verkauf findet nach wie vor statt in unserem

Marienstrasse 26 Tel 415

ferner in dem neu eröffneten
Stadtgeschäft Gr Steinstrasse 76 Tel 1446

t der erſt vor wenigenWochen hier einen Lieder und Balladen Abend veranſtal
tet hat gab vor einem ziemlich zahlreichen Publikum aber

Er begann mit Löwes wundervoller
Ballade Archibald Douglas die er in Ton und Deklama
tion entſchieden mit viel ſchönerem Gelingen als neulich
vorführte ſo daß ſie zu eindrucksvoller Geltung kam und dem

Jm übrigen war der etwas
grobe Beigeſchmack ſeiner namentlich im Piano zu wenig
weichen Stimme der vollendeten Wirkung manchen Geſanges
hinderlich Das zeigte ſich beſonders in Strauß Traum
durch die Dämmerung und ein beſſeres Binden der Töne

Herr Gura hob im Verlaufe des
Abends Wilhelm Hertz Ballade Klein wild Waltraut in
der Vertonung von Generalmuſikdirektor Franz Mikorey
aus der Taufe Mikorey charakteriſiert die myſtiſche Grund
ſtimmung dieſer Ballade ſo daß ſie eine fortwährende
Steigerung zuläßt und ihm in dieſem Rahmen eine muſi
kaliſch gut gelungene Differenzierung Klein Waltrauts und

Herr Gurag war der Mikoreyſchen
Ballade ein ganz glücklicher Jnterpret wie denn auch ſein
Beſtreben allenthalben dem Vortrage charakteriſtiſche Fär

verlangen die Lungen reizloſe milde
Toilettenſeife die menſchliche Haut Darum

verwenden Sie am beſten nur Naumann s Fauſtring Lanolinſeife
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Vortrag gefiel Die Schelmerei von Jn dem Schatten
Zaner Locken fand viel Applaus ebenſo Mörikes Elfen
lied

Zum Schluß ſangen Herr und Frau Gura ſechs Duette
aus dem Zyklus Liebesnächte von Alexander Ritter die
ebenſoviele ſtimmungsvolle Gedichte in eine jeweils konzer
tierende den Weſensinhalt kennzeichnende Geſtalt gießen
ſo daß der Erfolg geſichert iſt Das Publikum bereitete da
her den Duetten auch eine recht gute Aufnahme die wohl
bei ſchönerem Zuſammenklang der Stimmen noch beſſer ge
weſen wäre

Für den erkrankten Herrn Generalmuſikdirektor Mikotey
hatte Herr Kapellmeiſter Albert Bing die Begleitung
am Jbach Flügel übernommen Er erwies ſich als ein
Künſtler der mit anſchmiegſamer Feinfühligkeit und allem
Geſchmack den Sängern einen gediegenen r Unter
grund für ihre Darbietungen gibt und hatte folglich ſeinen
wohlberechtigten Anteil an dem Beifall der Zuhörer

Dr Karl Baer
Der Meſſias von Händel in Bitterfeld

d Am 25 März veranſtaltete die Kantorei Geſellſchaft zu
Bitterfeld unter Leitung des Herrn Konzertmeiſters Hans
Schmidt eine Aufführung des Meſſias Man mag ein
geſtehen daß es wie in ſo manchem pietätvoll geprieſenen Meiſter
werk auch im Meſſias Stellen gibt die der nicht hiſtoriſch tech
niſch oder kirchlich intereſſierte Hörer nur mit heimlicher Lange
weile ertragen kann und man wird ſich doch der unmittelbaren
tiefen und großen Wirkung vieler Stücke des gewaltigen Ora
toriums bei keiner Aufführung entziehen können Mit den ihm
zu Gebote ſtehenden Mitteln hatte Herr Konzertmeiſter Schmidt
recht Erfreuliches geleiſtet Die ſchwierigen Chöre waren gut ein
ſtudiert Von den mitwirkenden Soliſten waren ganz vorzüglich
Herr Franz Frank Baß und Frl Lucie Elze Sopran
Recht gut waren auch Frl Marg Zehler Alt und Herr
Ernſt Meyer Tenor Den Orcheſterpart führte die Kapelle
des Füſ Regts Nr 36 klangſchön aus hervorzuheben iſt beſon
ders die prachtvoll geſpielte Sinfonia paſtorale So kann man
die Aufführung abgeſehen von einigen Kleinigkeiten als durch
aus würdig bezeichnen

Ein Denkmal für Meyerbeer
Meyerbeer ſoll in dem Badeort Spaa ein Denkmal

erhalten das bis zum Auguſt fertiggeſtellt werden wird Mit der
Enthüllungsfeier wird ein Muſikfeſt verbunden ſein deſſen
Programm ausſchließlich Meyerbeer beſtreitet

t

Gerichtsverhandlungen

Schöffengericht
Halle 25 März

Kreisarzt und RKrankenkassenärsgte
Der hieſige Sanitätsrat Dr Schleſinger klagte gegen den

Geh Medizinalrat Dr Riſel wegen Beleidigung Grundlage
der Klage bildeten zwei Eingaben die der Beklagte im September
vor J in ſeiner amtlichen Eigenſchaft als Kreisarzt an die Poli
zeiverwaltung und an den Magiſtrat bezw den Dezernenten für
das Krankenkaſſenweſen gerichtet hatte Veranlaßt zu den Ein
gaben wurde er dadurch daß im September etwa innerhalb drei
Wochen ſechs Fälle typhöſer und anderer anſteckender Krankheiten
durch die behandelnden Aerzte nicht rechtzeitig zur Anzeige ge
bracht waren Auch zur Abſonderung der Kranken war ſeitens der
betreffenden Aerzte die ſämtlich Krankenkaſſenärzte waren nichts
geſchehen Dem Kreisarzt erſchien es mit Recht ſehr bedenklich
daß in ſo kurzer Zeit ſo häufig die Feſtſtellung einer anſteckenden
Krankheit durch den behandelnden Arzt verſäumt war Als
daher der ſechſte Fall zu ſeiner Kenntnis kam richtete er eine Ein
gabe an die Polizeiverwaltung Er bezeichnete darin den Fall
als einen neuen Beweis ſür die Gewiſſenloſigkeit mancher
Krankenkaſſenärzte den Kranken wie der Allgemeinheit gegen
über Außerdem hielt er es noch für Pflicht dem Dezernenten
für das Krankenkaſſenweſen die Häufung ſo gefährlicher Verſäum
niſſe mitzuteilen Nach einer mündlichen Rückſprache mit dieſem
achte er noch eine ſchriftliche Eingabe in der er den Paſſus der
ergten Eingabe über die Gewiſſenloſigkeit mancher Krankenkaſſen
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Grossherzogliches Marstallamt 8schwerinDas unterzeichnete Gross herzogliche Marstallamt bestätigt
Ihnen hiermit gerne dass das von demselben bezogene Präparat
Mottenäther hier mit gutem Frtolg verwendet worden ist

Hofmarschall Amt Seiner Königlichen Hoheit des
Herzogs von Cumberland Herzog zu Braunschwetg
und Lüneburg GmundenAut die Antrage erwidert das Hotmarschall Amt dass der
von Ihnen bezogene Mottenätner sich gut bewährt hat

General von BRayer Ehrenberg DüsseldortMit dem von Ihnen bezogenen Dr Weinreich s Mottenäther
habe ich sehr gute Resultaze erzrelt

Frau Fabrikbes Schlegelmileh Falkenberg O SSenden Sie mir gefl sofort 3 F Dr Weinreiech s Mottenäther
à 6 M Seitdem ich diesen Mottenäther in meinem grossen Haus
BRait verwenden lasse habe ich von Motten nichts mehr gemert

I Bat Infanterie Reg Kaiser Wilhelm 2 Grosshersz
Hessen Kr 136 GiessenDer von der Virma bezogene Mottenäther hat sieh nach
einstimmigem Urteil aller Verbrauchsstellen gut bewährt

Jm fſechſten Falle handelte es ſich um die Erkrankung eines
Drehers der am 20 September ins Eliſabeth Krankenhaus ein
geliefert und erſt dort als typhuskrank aber ſofort bei der erſten
Unterſuchung erkannt wurde Vorher war er bereits längere Zeit
vom Sanitätsrat Dr Schleſinger behandelt worden und zwar
zunächſt durchaus richtig wegen einer anderen nicht mit Fieber
verbundenen Krankheit Zu dieſer trat dann aber noch der
Typhus deſſen Symptome der Sanitätsrat nicht rechtzeitig feſt
geſtellt hatte Jm Eliſabeth Krankenhauſe brachte der Dreher elf
Wochen bis zu ſeiner Wiederherſtellung zu Jn den Eingaben des
Kreisarztes wurde dem Sanit trat auf Grund der Mitteilungen
der Frau des Drehers noch der Vorwurf gemacht er ſei ſehr auf
gebracht geweſen als die Frau weil ihr Mann fieberte und
phantaſierte ihn in die Wohnung des Kranken gerufen habe Er
habe erklärt er habe es nicht nötig ſeine Kranken zu beſuchen
Jhr Mann ſei noch ſo rüſtig um ſelbſt zum Arzt kommen zu
können Schließlich habe er zwar einen Krankenbeſuch gemacht
aber nach kurzer Unterſuchung ohne Anlegung des Thermometers
ſein Urteil dahin abgegeben der Kranke habe kein Fieber auch
lufnahme ins Krankenhaus ſei nicht nötig

Vom Magiſtrat wurden die Eingaben an den Krankenkaſſen
rerband abgegeben damit dieſer die erforderlichen näheren Feſt
ſtellungen treffe Der Sanitätsrat erhielt durch den Verband
Einſicht in den Jnhalt der Schriftſtücke und fand ſich dadurch ver
anlaßt gegen den Kreisarzt Privatklage wegen Beleidigung zu
erheben

Jn der Schöffengerichtsverhandlung lehnten beide Parteien
einen Vergleich entſchieden ab Der Kreisarzt berief ſich auf den
Schutz des S 193 Wahrnehmung berechtigter Jntereſſen Als
Kreisarzt ſei er verpflichtet über die öffentlichen Geſundheitsver
hältniſſe zu wachen Nachläſſigkeiten bei Feſtſtellung anſteckender
Krankheiten könnten für die Allgemeinheit ſehr gefährlich werden
es ſei nur glücklichen Zufällen zu danken daß durch die im Sep
tember von ihm gerügten Verſäumniſſe kein weiterer Schaden an
gerichtet ſei Zu jenen ſechs Fällen ſeien übrigens bis zum Oktober
noch fernere ſechs hinzugekommen er habe alſo wirklich allen
Grund zum Einſchreiten gehabt Perſönliche Beleidigung habe
ihm völlig fern gelegen ſchon deshalb weil er die Perſönlichkeit
des Klägers bis zur Einleitung des Klageverfahrens gar nicht
gekannt habe

Der Sanitätsrat bezweifelte daß die Eingaben nur rein amt
liche Motive gehabt hätten Die erſte Jnſtanz für Beſchwerden
über Krankenkaſſenärzte ſei der Krankenkaſſenverband der Magi
ſtrat ſei erſt die zweite Jnſtanz Durchaus formgerecht habe daher
der Magiſtrat die an ihn gerichteten Eingaben erſt wieder an den
Verband abgegeben Zu den Mitteilungen der Drehersfrau die
übrigens bei ihrer Zeugenvernehmung ihre früheren Angaben
etwas milderte bemerkte er er habe keineswegs ſchlechthin ge
ſagt er brauche ſeine Kranken nicht in deren Wohnung zu be
ſuchen er ſei nur für den vorliegenden Fall bei dem bisherigen
Zuſtande des Angeklagten der Anſicht geweſen und zwar auch noch
aus anderen als ſanitären Gründen daß er zu einem Beſuche
nicht verpflichtet ſei Trotzdem habe er den Patienten doch auf
geſucht um ein übriges zu tun denn er ſei wegen ſeiner Stellung
zu den Krankenkaſſen ſo vielfach angefeindet worden daß er oft
mehr als nötig getan habe nur um neuen Anfeindungen zu ent
gehen Fieber habe er allerdings nicht bei dem Dreher feſt
geſtellt ſondern ihn auf etwaige andere mit ſeiner bisherigen
Krankheit zu ſammenhängende Erſcheinungen unterſucht Einen
an ganz anderer Krankheit Leidenden nicht auch noch auf Typhus
unterſucht zu haben das könne ihm doch kein Unbefangener zum
Verbrechen machen Er habe dann dem Dreher geſagt wenn es
ſchlimmer werde ſolle er zu ihm kommen und ſich einen Aufnahme
ſchein fürs Krankenhaus holen Dieſer Schein ſei ja dann auch
intſächlich von ihm ausgeſtellt allerdings noch wegen der bis
herigen Krankheit Der Typhus habe ſich eben bei jener Unter
ſuchung noch in dem nicht leicht zu erkennenden Anfangsſtadium
befunden

Der Kreisarzt erwiderte darauf Typhus ſei bei genügender
Sorgfalt der ärztlichen Unterſuchungen ſchon in der erſten Woche
feſtzuſtellen Die Anterſuchung des Drehers ſei aber nicht hin
reichend ſorgfältig ſondern nur oberflächlich geweſen trotzdem die
Frau den Arzt darauf aufmerkſam gemacht hatte daß ihr Mann
gefiebert und phantaſiert habe Er müſſe auch nach der heutigen
Klarſtellung der Sachlage bei der Anſicht bleiben daß hier die
rechtzeitige Feſtſtellung einer anſteckenden Krankheit durch Mangel
an ärztlicher Sorgfalt verſäumt ſei

Der Verteidiger des Sanitätsats ſchnitt auch den Streit
zwiſchen Krankenkaſſenärzten und freien Aerzten an Der Kreis
arzt gehöre ja zwar dem Verein der freien Aerzte nicht an doch

s Sicher erprobtes unbedingt zuverlässiges Mittel

Dr Weinreich s Motienäther
Laut Attest des Ober Hofmarschallamtes seit Jahren in den Hofhaltungen Sp Majſestät des Kaisers ständig im Gebrauch

Julius Spirgatis TuchhandlungRegiments Bekleidungskommission Kaiser Franz
Grenadier Reg Nr 2 BerlinAut Ihr Schreiben vom 6 ds Mts wird Ihnen itgeteilt
dass sich Dr Weinreich s Mottenäther sehr gut bewährt hat

Norddeutscher LIoyd Abt Proviantamt Bremen
Wunschgemäss bestätigen wir Ihnen in Erledigung Ihrer

Antrage vom 9 Oktober dass wir mit dem im Juh ds Js von
Ihnen bezogenen MAottenäther sehr gute Resultate erzielt haben

Dr Weisbrod WeinheimIhr Mottenäther iet wirklich was Ausgezeichnetes und
Vollkommenes Ich wüsste nichts Besseres für Motten

B Hussin WürzhburgKs macht mir Vergnügen Ihnen mitteilen zu können dass
ich mit Dr Wemreich s Mottenäther geradezu glänzende Er
tolge erzielt habe

Frau Reg Assessor Dr Wolf Cellelch kann Ihnen mittenen dass ich mit dem von Ibpen be
zogenen Dr Weinreich s MAottepäther sehr zutrieden war Die
Mo ten die sich vor Anwendung des Mittels zeig en Ver

Dr Weinroich s Mottenäther
Prospekte mit zahlreichen glänzenden Anerkennungssehreiben gratis und tranko dureh die alleinigen Fabrikanten

schweanden nachdem volſ kommen

h I W i I e Wo W u

wegen seines Wohlgeschmackes seiner milden sicheren Wirkung mit Rech
beliebteste Mittel zur Regelung des Stuhlganges und Verhütung von Verstopfuns
für Erwachsene und Kinder sollte
Aerzten wärmstens empfohlen

Man hüte sich vor minderwertigen Nachahmungen und verlange ausdrücklich LAXIN

in keinem Haushalt fehlen Von zahlreichen
Originalblechdosen mit 20 Fruchtkonfitüren Mk 1

ſei der Verdacht nicht von der Hand zu weiſen daß er den letzteren
günſtiger geſinnt ſei als den Krankenkaſſenärzten

Der Kreisarzt wies den Vorwurf der Parteilichkeit ſehr ent
ſchieden zurück Er betreibe gar keine Praxis ſondern beſchränke
ſich nur auf ſeine amtlichen Verrichtungen Auch ſonſt halte er
ſich möglichſt zurück Sein Amt mache ihm ſtrenge Objektivität
zur Pflicht und er ſei ſorgfältig bemüht ſie zu wahren

Das Gericht ſprach den Kreisarzt frei und legte dem Sani
tätsrat die Koſten des Verfahrens zur Laſt Zweifellos habe der
Beklagte bei ſeinen Eingaben in Wahrnehmung berechtigter
Intereſſen gehandelt Jn Frage kommen könne nur ob er etwa
in der Form beleidigend geworden ſei Nun müſſe das Gericht
allerdings zugeben daß die in den Eingaben geübte Kritik ſehr
ſcharf ſei Jmmerhin aber könne es dieſe nach dem Ergebnis der

Beweis aufnahme doch nicht für zu weitgehend halten Denn die
vom Kläger vorgenommene Unterſuchung des Drehers erſcheine
auch dem Gericht doch etwas ſehr ſummariſch

Standesamts Nachrichten
Halle Nord 25 März 1912

Aufgeboten Der Bahnarbeiter Guſtav Menge Uhlandſtr 11
u Luiſe Tänzer Robert Franzſtr 10a2 Der Maurer Auguſt
Stenzel Schulberg 16 u Hulda Kluge Trothaerſtr 1 Der
Fleiſcher Alfred Kloſtermann Advokatenweg 27 u Gertrud
Sommerfeld Schmeerſtr 10

Geboren Dem Bergaſſeſſor Paul Bäumer S Louis Ernſt
Lafontaineſtr 33 Dem Tiſchler Joſef Seidel T Käthe Herder
ſtraße 11 Dem Tiſchler Max Dreißig T Anna Gr Goſenſtr 9
Dem Kaufmann Otto Hemer T Annelies Adolfſtr 7 Dem
Fabrikſattler Karl Körner T Erna Gr Goſenſtr 30 Dem Bäcker
Richard Marholdt S Richard Gr Goſenſtr 10

Geſtorben Der Arbeiter Paul Deubel 32 Reilſtr 107
Der Fabrikarbeiter Hermann Berlin 31 Dölauerſtr 17 Die
Witwe Erneſtine Sultan geb Tinz 70 Seebenerſtr 52 Des
Rechnungsführers Max Künzel Ehefrau Laura geb Ehwaldt aus
Burgwerben 32 Diakoniſſenhaus Die verw Superintendent
Marie Jürgens geb Beckmann 66 Mühlweg 27 Der Kauf
mann Oskar Zeiſing aus Pinneberg 52 Nervenklinik

Halle Süd 25 März 1912
Aufgeboten Der Arbeiter Karl Serbe u Luiſe Angermann

Tholuckſtr 2 Der Maurer Gottfried Stemmler u Berta Rühle
mann Gottesackerſtr 1 Der Händler Franz Gattermann u Lina
Einrauch Merſeburgerſtr 53 Der Friſeur Willy Hergt Steg 18
u Helene Knauerhaſe Am Bauhof 8

Eheſchließungen Der Konditor Otto Lange u Marie Kober
Königſtr 23 Der Arbeiter Hermann Dietze u Elsbeth Gerlach
Schützenſtr 2

Geboren Dem Bäcker Albert Gründling S Georg Hutten
ſtraße 5 Dem Dreher Otto Werge Schwetſchkeſtr 18 Dem
Sattler Max Seeliger S Georg An der Schwemme 3 Dem
Steindrucker Otto Küfner S Kurt Marthaſtr 25 Dem Ober
Ingenieur Wilhelm Siebenmark S Theo Geſeniusſtr 34

Geſtorben Der Oberſteiger Karl Großhans aus Köpſen
67 Bergmannstroſt Des Musketiers Willy Schurig T Char
lotte 1 Mon Gerberſtr 13 Des Weichenſtellers Otto Lunders
hauſen T Jlſe 1 Herbartſtr 3 Des verſtorb Landwirts Karl
Krauſe aus Steinthalleben S Erich 6 Mon Huttenſtr 6 Der
EiſenbahnAſſiſtent Karl Haſe 42 Jahnſtr 5 Der Hand
arbeiter Louis Bürkner aus Göttnitz 65 Klinik Des Drehers

Otto Werge 45 Min Schwetſchkeſtr 18 Der Oberbahnaſſiſtent
Karl Boelecke 58 Forſterſtr 4 Des Gürtlers Richard Albrecht
S Helmut 1 Jakobſtr 46 Des Bauunternehmers Guſtav
Ufer S Erich 1 Glauchaerſtr 20 Der Lohnkellner Franz Herr
mann aus Wittenberg 43 Klinik Des Tiſchlers Ernſt Leyſer
Ehefrau Alma geb Schade 26 Steinweg 18 Der Schmiede
meiſter Wilhelm Ziegler 57 Martinſtr 8 Des Schloſſers
Gotthilf Meyer T Gerda 2 Zwingerſtr 25 Des verſtorb
Oberſchweizers Albert Biſchoff S Walter 9 Mon Hirtenſtr 12
Des Geſchirrführes Matthias Wezny S Kurt 3 Mon Jakob
n 42 Der Hoſpitalit Wilhelm Krumpe 88 Glauchger
traße 68

Auswärtige Aufgebote

Der Friſeur F W Winkler Bremen u A A Baumeyer
Elben Der Schrankenwärter F O Blumentritt Amsdorf u

G Friess
Dienste geleistet Wir hatten hier eine Onmenge von Motten

Wilh Weber

Hauptmann sechultz

J A Gneiſt Halle a S Der Maſchinenwärter Friedrich Küh
nert Halle a u Martha Kießler Dölau

zur Vertilgqung von Motten z
und deren Brut ist

Königsberg Pr
Aut Ihr Schreiben vom 3 November teile ich Ihnen mit

dass sich Ihr Mottenäther gang ausgezeichnet bewährt hat und
habe ich diesen mehreren Ramilien emptoblen Ich werde im
nächsten Jahre wieder davon Gebrauch machen weil dieser
Aether ganz epntschieden in der Vertilgung der Motte sechnel
und sicher mehr leistet als jedes andere von mir versuchte
Präparat

MünchenDer Mottenäther Dr Weinreich s hat mir vorzügliche
ohne dieses Präperat müssten wir mit grossem dehaden rech
nepn Es ist das Beste was ich je angewendet habe

Annaberg
Aut Ihre werte Zusohritt Erfolge des Mottenäthers betreftend

kann ich Ihnen erwidern dass ich damit vollkommen gzutrieden
und der Krtolg ber Verwendung an meinen Möbeln ein durch
schlagender war

RiesaMit Dr Weinreich s Mottenäther bin ieh sehr zutrieden
Ich habe ihn in Schränken und Jagdsachen Unitormen und
Zivil sowie aut Möbeln im Zimmer angewendet und Keine
Motten getunden

ist in Apotheken Drogerien Partümerien in Plaschen a 25 50 u 6 M passende Zerstäuber a 10 u 2 zu ha ben
Für Grossverbraueher der Iodustrie u muitärisene Bekleidungskammern Lieterung in Ballons mit bedeutender Preisermässi gung

Pharmakon G m b Berlin SW 29
Man hüte sich vor minderwertigen Vachahmungen
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Direction der Disconto Gesellschaft in Berlin

Bilanz am 31 Deze mhber 1911

Atiwa 5Kasse fremde Geldsorten und Coupons 35 639 093 81

ä

Guthaben bei Noten und Abrechnungs

hanken 8 183 686 03Wechsel und unverzinsliche Schatzanwei
190 829 061 24
45 627 499 20ungenNostroguthaben bei Banken und Bankfirmen

Reports und Lombards gegen börsengängige
Wertpapiere

Vorschüsse auf
schiffungen

Eigene Wert papiere
Konsortial Beteiligungen
Beteiligung bei der Norddeutschen Bank in

117 806 679 89
35 101 663 41
35 551 049 05

Hawburg 50 000 000Dauernde Beteiligungen bei anderen Banken
und Bankfirmen 48 091 157 22Debitoren in laufender Rechnung

gedeckt 302 550 426,04
ungedeckt 102 435 955,65

Ausserdem Aval unck Büroeschafts
Debitoren 49 852 721 16Effekten Depot der Pensionskasse des Unter

stützungsfends und der besonderen diif
tungsfon s

Mobilisn
Bankgebäude in Berlin 9 205 424,04

in London 1102 343,65in Bremen 3 505 173 05in Frankfurt a M 3000 000
in Aain z
in Frankfurt a O

404 986 381 69

5 954 132 40
293 904 95

V J J

52 000 17 364 940 74

Ei l J isijonsfrei J129 442 867 57 inlagen auf provisionsfreier Kechnung
Waren und Warenver

v 5090 000

FPassiwa XEingezahlte Kommangdit Anteile 260 000 o0o0
Allgemeine gesetzliche Reserve 57 300 000
Besondere Reserve 23 000 000

Hierzu Ueberweisung aus
der Gewinn und VerlustRechnung von 1911 1000000 24000 000

256 793 016 07
312 118 987 01
235 140 397 87

Kreditoren
r Accente und Schecks

Ausserdem Aval u Bürg
schaftsverpflichtungen 49 852 721 16

David Hansemannsche Pensionskasse
5 068 192,92

Hierzu Ueberweisung aus
der Gewinn und Verlust
Rechnung von 1911

Adolph von Hansemann Stiftung
Schoeller Stiftung
Unterstützungsfonds und besondere Stif

tungsfonds für die Angestellten der Ge

5 368 192 92
514 663 09
200 702 40

300 000

sellschaft 289 391 45Sparkassenkonto für die Angestellten der

Gesellschaft 6591 997 63Noch nicht abzehobene Hividenden der

früheren janre 19 827Abschreibung auf neu erworbene Immo
bilien und Reserve für Neubauten 3000 000

Rückstellung für Talonsteuer 485 714,30
Hierzu Ueberweisung aus
der Gewenn und Verlust
Rechnung von 1911 272 857 15 758 57145

1020 bezw 590 Dividende auf
200 000 000 Kommandit Anteile

Tantieme des Aufsichtsrats
Gewinn Beteiligung der Geschäftsinhaber
Uevertrag auf neue Rechnung

18 500 000

584 210 50
2 315 258 77
1 376 901 04

T 11720 1 124 872 117 20

Gewinn und Verlust Rechnung 1911

SolE 9verwaltungskosten einsehl Tantieme der
Angestellten

Steuern
Zu verteilender Reingewinn

10 850 694 90
1 826 723

24 349 227 46

37 026 646 26

Amkliche Bekanntmachungen

Zwangsverſteigerung eines Gaſthofes
Jm Wege der Zwangsvollſtreckung ſollen die in Aſendorf be

legenen im Grundbuche von Aſendorf Band IV Blatt 15 zur Zeit
der Eintragung des Verſteigerungsvermerkes auf den Namen des
Landwirts Otto Winter eingetragenen Grundſtücke nämlich

1 der Gaſthof Nr 33 beſtehend aus Gaſt und Wohnhaus
Nebenhaus Tanzſaal und 2 Stallgebäuden Kartenblatt 2
Parz 239 118 Hofraum von 8 ar 72 qm fährlicher Nutzungs
wert 426

2 Plan Nr 2 Kartenblatt 3 Parz 101 Acker von 11 ar 70 qm
Reinertrag 38 Taler

ar 44 Acker von 1 ha 47 ar3 Plan Nr 34 Kartenblatt 2
30 qm Reinertrag 31,73 Taler

aut 22 Mai 1912 nachmittags 4 Uhr
durch das unterzeichnete Gericht im Winterſchen Gaſthofe zu Aſen
dorf verſteigert werden

Der Verſteigerungsvermerk iſt 1912Grundbuch eingetragen
Halle a den 19 März 1912

Königliches Amtsgericht Abteilung 7
Aufgebot

1 Der Landwirt Otto Hädicke in Halle a Wittekindſtraße 1
als Pfleger des minderjährigen Schülers Carl Demmer in Halle a

2 die Geſchäftsinhaberin Frieda Adele Köchlin geb Schneider
in Leipzig vertreten durch die Nechtsanwälte Vr Dietrich und
Mothes ebenda haben das Aufgebot

zu 1 des verloren gegangenen Hypothekenbriefs vom 10 Januar
1896 über die im Grundbuche von Halle a S Band 190 Blatt 6473
in Abteilung III Nr 3 urſprünglich Cröllwitz Band 6 Blatt 213
Abteilung III Nr 1 für den minderjährigen Carl Demmer in
Halle a S eingetragene Darlehnsforderung von 7000

zu 2 des verloren e Hypothekenbriefs vom 14 März
1895 über die im Grundbuche von Halle a S Band 91 Blatt 3513
in Abtl III Nr 8 für die verehelichte Schuhmachermeiſter Emma
Leinung geb Hahn in Halle a S urſprünglich eingetragen geweſene
für die offene Handelsgeſellſchaft Vapka Köchlin in Leipzig ge
pfändete Reſthypothek von 475 M vätoerliche Erbegelder beantragt
Die Jnhaber der Urkunden werden aufgefordert ſpäteſtens in dem
auf den

4 Juli 1912 vormittags 10 Uhr
vor dem unterzeichneten Gericht Poſtſtraße 13 Zimmer Nr 45 an
beraumten Aufgebotstermine ſeine Rechte anzumelden und die Ur
kunden vorzulegen widrigenfalls die Kraftloserrlärung der Urkunden
erfolgen wird

Halle a den 20 März 1912Königliches Amtsgericht Abteilung 7

Bekanntmachung
Jn der Zeit vom 1 April 1912 bis 30 September 1912 iſt

das ſtädtiſche Leihamt an allen Werktagen vormittags von 8 bis
12 Uhr und nachmittags von 3 bis 5 Uhr für das Publikum ge
öffnet

Die nach S 9 des Reglements vorgeſchriebenen monatlichen
achten finden nicht mehr Ende ſondern Mitte des Monats
tatt

Halle a den 18 März 1912

am 9 März in das

C

Der Magiſtrat
VekanntmachungDie Lieferung von 25 000 Kogpeuftreh

Maſchinendruſch in Bindfaden oder Strohſeil gebunden frei Futter
boden des ſtädtiſchen Schlacht und Viehhofs ſoſl vergeben werden

Angebote hierauf ſind verſiegelt und mit entſprechender Auf
ſchrift verſehen nebſt Proben bis Freitag den 29 März 1912

vorm 11 Uhr bei der unterzeichneten Verwaltung einzureichen
Halle a den 23 März 1912 Freiimfelderſtr 42

Die Verwaltung
des ſtädt Schlacht und Viehhofes

90

Ia en 5Saldo Vortrag aus 1910 1 355 578 79Effekten 4 331 388 35Kurswechsel 1 259 735 11Coupons 160 101 02
e e

Verfallene Dividende 594Provision 9059 100 19Dbiskont und Zinsen 13 091 953 80Beteiligung bei der Norddeutschen Bank in

Hambufs 5 000 000Dauernde Beteiligungen bei anderen Banken

und Banktirmen 2 768 195
37 026 646 26

Bekanntmachung
Nach den amtlichen Wahrnehmungen bereitet das Mitbringen

von Kinderwagen und Fahrrädern zu den Jahrmärkten eine er
hebliche Störung des Marktverkehrs auch ſind die in den Wagen
ſitzenden Kinder gefährdet Es wird deshalb im ordnungs und
ſicher heitspolizeilichen Jntereſſe das Befahren des Roßplatzes mit
ſolchen Fahrzeugen auch während der Jahrmarktszeit hiermit
unterſagt

Zuwiderhandlungen werden aus den S 39 und 73 der
Polizeiverordnung vom 14 September 1910 beſtraft werden

Zum Zwecke der Aufbewahrung können leere Kinderwagen
und Fahrräder von Perſonen die den Markt beſuchen wollen in
einer Bude die am Eingang des Marktplatzes errichtet werden
wird und bis 10 Uhr abends geöffnet iſt gegen Zahlung einer
Aufbewahrungsgebühr von 10 Pfennigen untergeſtellt werden

Halle a den 22 März 1912
Die Polizeiverwaltung

Jn das hieſige Genoſſenſchafts
regiſter Nr 15 betr Allgemeiner
Konſumverein zu Nietleben
eingetragene Genoſſenſchaft mit
beſchränkter Haftpflicht iſt heute
eingetragen Auguſt Küſter und

Konkursverfahren
Ueber das Nachlaßvermögen

des am 28 Januar 1912 in der
LandesHeil und Pflegeanſtalt
zu Nietleben mit Wohnſitz zu
Halle a verſtorbenen Agenten
Friedrich Julius Glück wird
heute am 25 März 1912 vormittags
12 Uhr das Konkursverfahren
eröffnet

Der Taxator Courad Dre
binger in Halle a Burg
ſtraße 50 wird zum Konkurs
verwalter ernannt

Konkursforderungen ſind bis
zum 19 April 1912 bei dem
Gericht anzumelden

Es wird zur Beſchlußfaſſung
über die Beibehaltung des er
nannten oder die Wahl eines
anderen Verwalters ſowie über
die Beſtellung eines Gläubiger
ausſchuſſes und eintretendenfalls
über die im S 132 der Konkurs
ordnung bezeichneten Gegen
ſtände ferner zur Prüfung der
angemeldeten Vorror auf

den 27 April 1912
vormittags 10 Uhr

vor dem unterzeichneten Gerichte
Poſtſtr 13 Erdgeſchoß links Süd
flügel Zimmer Nr 45 Termin
anberaumt

Allen Perſonen welche eine zur
Konkursmaſſe gehörige Sache in
Beſitz haben oder zur Konkurs
maſſe etwas ſchuldig ſind wird
aufgegeben nichts an den
Nachlaßpfleger zu verabfolgen
oder zu leiſten auch die Ver
pflichtung gcuferlegt von dem
Beſitze der Sache und von den
Forderungen für welche ſie aus
der Sache abgeſonderte Befrie
digung in Anſpruch nehmen
dem Konkursverwalter bis zum
25 April 1912 Anzeige zu
machen

Halle a den 25 März 10912
Der Gerichtsſchreiber des Kgl
Amtsgerichts Abteilung 7
Jn das rig Handolsregiſter

Abt A iſt bei Nr 1148 betr die
Firma Valthafar Döll zu Halle
a heute eingetragen Dem
Richard Döll in Halle a S iſt
Prokura erteilt

Halle a den 22 März 1912
Königl Amtsgericht Abt 19

Hermann Klaus ſind aus dem
Vorſtand ausgeſchieden an ihrer
Stelle ſind Franz Engelhardt
und Wilhelm Stoltze in den
Vorſtand gewählt

Halle a den 18 März 1912
Königl Amtsgericht Abt 19

Bekanntmachung
Jn das Handelsregiſter Abt B

Nr 154 iſt bei dem Halleſchon
Verkaufsverein für Ziegelfabrikate
Aktiengeſellſchaft zu Halle a
heute eingetragen die Geſell
13 dauert bis zum 31 März

Halle a den 21 März 1912
Königl Amtsgericht Abt 19

Jn das hieſige Handelsregiſter
Abt A Nr 2201 iſt bei der offe
nen Handelsgeſellſchaft Cromonaga
Werte Geriſch Walvpuski
Halle a S heute eingetragen die
Geſellſchaft iſt aufgelöſt Die
Firma iſt erloſchen

Halle a den 22 März 1912
Königl Amtsgericht Abt 19
2wangoverstelgerune

Mittwoch den 27 März er
vormittags 10 Uhr verſteigere
ich Poſtſtraße 13

1 gr Orcheſtrion
mit Platten f Reſtaurateure
Sofas Seſſel Tiſche Spie
gel Bilder Teppiche Waſch
toilette Nachttiſchchen Klei
verſchränuke Vertikos 1
Büfett 1 Ladenſchrank 2
Ladentiſche 1 Nähmaſchine

und and Sachen öffentlich meiſt
bietend gegen Barzahlung

Lorensz Gerichtsvollzieher
Alle Gartenarbriten
führt fachgemäß und ſauber aus
Alfred Lutwue Landſchaftsgärtn

Göbenſtr 18 u Königſtr 23

Disconto Gesellschaft in Berlin
Der Gewinnanteilschein Nr 86 unserer Kommandit Anteile

wird mit
Mk 60 für die Stücke von 600 Hark

60 für die Stücke von 1200 Marx
mit halber Gewinnbereehtiguog für 1911

120 für die alten Stücke von 1200 Mark
von heute an

in Berlin bei unserer Conponkasse Behrenstr 42
BRremen
Esson a R
FVrankfeart a M
Frankfurt a O
Höchst a I
Homhburg v d II
Mainz
Offenbach a N
Potsdam
Sanrbhrßceken
Wiesbaden
Hamburg bei

WMamburg
unter Einlieferung eines Nummern Verzeichnisses in den Vor
mittagsstunden von 9 bis 12 Uhr bezahlt

Die Auszahlung erfolgt ferner von heute bis zum 30 April
1912 auch noch bei folgenden weiteren Stellen
in Anchenmn bei der Rheiniseh Westſälisehen

HiseontorGesellsehnaft A G
Augsburg bei der Bayerisehen Bisconto undWechsel Bank A G
Barmen bei dem Barmer BRank Werein Hinaberg

Fiseher e CompBreslau bei dem Sohies sehen Bankverein
bei dem Bankhause E Heimamm

9 3 G v Palais ErnakelCassel bei dem Bankhause L FPfeitrer
Dresden bei der Allgemeinen DBeutsehem Credit

Anstoalt Ahbtellumg DBresden
BRlherfſfelci bei der Berg Hüärkisehen Bank bei

dem Bankhause von der Heydt HKarsten e söhne
Frankfurt a I bei der Deutsehem Eſfekten

um Weehsel Barala
Halle a S c Halleschen Bankverein

von Kulisch Kaempf Co
Mann ovwer bei der Rannoversehen Banlk

bei dem Bankhaus Hermann RBartels
Ephraim Fever a sohn

v A SpiegelbergI arls raunt e i B bei der Südldeutsehen Diseonto
Geselisehaft Abei d Bankhause Veit L Wombrirger

r Straras e CoI bei dem Bankhause sSal Onpen heim j e Cie
Lelpzig bei dor Aligem Heutschen Credit Am

stalt und bei deren Abteilung Becker e Co
Magdeburg bei dem Magdeburger Bank Sereim

bei dem Bankhause F A Senbhamuer
Mannheim bei der söddeutsehenm Diseonto

Gesellschaft A G
Meiningen bei der Bank für Thüringen vorm

B F Strupp AMünchen bei der Bayerisehen Hypothekem W
Wecehsel Bamik z

bei der Baverisehen Vereinsbhank
Vürnberz dei der Bayerisehen Diseonto um d

Weehael Bank A Ga
Stuttgart bei ger Stahl e Vederer A G

bei der Kömniglieh Württembergischen Hof
Doria G m b I

Berlin den 26 März 1912
Direction der Disconto Gesellschaft

Preussische Pentral Bodenkredit Aktlengesellschaft

Gemäss der Artikel 78 und 84 des Statuts hat am 4 März er
eine Verlosung der zum Nennwerte rückzahlbaren

boi
wuserer Aiederlassaang

ar Norddeutschen Bank in

3 Central Pfandbriefe vom jahre 1889

3 950 99 5 e 18944 18903 h Communal Obligationen vom Jahre 1887

3 2 a e3 y n 896stattgeſunden

Die Liste der per 1 Oktober 1912 zur Rückzahlung ausge
losten Stücke welche in der am 18 März cr ausgegebenen
Nummer des Deutschen Reichs pp Anzeigers bekannt gemacht
lst Kann ausser an der Kasse der Gesellschaft in Berlin Unter
den Linden 34 in Halle a S bei dem Halleschen Bank Verein
von Kulisch Kaempf Co Kommandit Gesellschaft auf Aktien
und bei unseren übrigen Zahlstellen in Empfang genommen
werden auch werden Verlosungslisten auf jedesmaligen Antrag
unentgeltlich versandt

Berlin den 21 März 1912
Die Direktion

hVekaunntmachung
Jn der Königlichen Univerſitäts pfychiatriſchen und Nervenklinik

Julius Kühnſtr 7 erhalt Unbemittelte die an Lähmungen Krämpfen
Nervenſchmerzen an Gemütsverſtimmung und dergleichen leiden
unentgeltlich ärztliche Hilfe und zwar

1 v E vFrauen Montags Mittwochs und Freitags Puhr
Männer Dienstags Donnerstags und Sonnabends vormittags

Die Direktionu

Aufforderung
Als Liquidator der aufgelöſten

Handels geſellſchaft in Firma M
Lentzſch Co in Halle a S er
ſuche ich hiermit diejenigen Gläu
biger derſelben um ſofortige Ueber

ſendung einer Forderungsaufe 2ſtellung welche ich nicht ſchon Jvarö Rein Chemniſchriftlich dazu aufgefordert habe
Halle a den 25 März 1912

Wilhelmſtr 4
Edmund Eugelmann

Bücherreviſor
Der Rehme ſche

Konkursmaſſe Ausverkauf

Mandsfelderſtr 7 hier in
Rum Punſch Arrak Zigarren
Rauch u Schnupftabak Kakao
Tee Kaffeeſurrogat Konſerven in
Mirabellen Erbſen Leipziger
Allerlei Pfifferlinge Backpulver
Konditor Eſſenzen Roſinen Ko
rinthen Pflaumen Apfelſchnitte
Mohnöl Bohnen Linſen Dörr
emüſe Nudeln ogelfutter
orbeerlaub Soda Waſchblau

Seifenſand Lederfett 1c wird nur
noch kurze Zoit täglich von 9 bis
12 und 6 Uhr zu herabgeſetzten Preiſen fortgeſetzt

Der Konkursverwalter
Ferd Wagner

eins fatbpapier

auch auf bequeme

Teilzahlungen

Ritter
Pianoforte Fabrib

r

a

7 h

n

e a

h h c

e
c

e



verdient wie Kein anderes das Ver
trauen aller klugen und vorsichtigen
Hausfrauen weil es von unübertreff
lieher Qualität ist und unbedingte

Sicherheit verbürgt
Fordern Sie im eigenen Interesse
Marke Hansa die Vertrauensmarke

Vnterricht

Privat Lyzeum
Karlstrasse G 2523

Anmeldungen von Schülerinnen für alle 10 Klassen nimmt täglich
11 12 Uhr entgegen die Direktorin Emma Seydlitrz

Unterrichts Anstalt
v Vorbereitung für das Rinſ Freiw Exnmen sowie für alle

lassen höb Lehraustalt Sexta bis Prima inkl Abiturinm be
mondere Damenklassen von

Dr Herm Krause in Halle a S Heinrichstrasse 14
Pension Programm

Scehulantang Dienstag den 16 April er
Alumnat der berechtigten Realschule

Bliankenhurg Harz
erteilt Reitezeugnis für Obersekunda und fär den einjähr

Aufnahme neuer 2Zögl jederzeit
bestanden alle O 1912 von 21 Prüflingen 23 Prospekt

Rhotert Realschuldirektor

freiwill Dienst

kostenfrei

1684

Mich 1911

Vallenſtedt am Harz
Städtisches Woltersdorf Gymonsium Vollanstalt mit

Realschule und Alumnat
Städtiſches Alumnat für Schüler ſämtlicher Klaſſen Gefunde

Luft großer Garten Bäder Zentralheizung elektriſch Licht beſte
Verpflegung ſorgfältige Aufſicht
in Familien Beginn des

Auch gute und proiswerte Penſion
Sommerſemeſters 16 April Auskunft

durch den Magiſtrat und den Direktor

Geldverkehr

L IIIIIIVſind zur l Stello auf Haus odigerbvrothet auszuleihen

x

Herrſchaftliches
Zwerifamilienhaus

mit Garten auf dem Mühlwe
n verkauf Offert u P 620an die Expedition dieſes Blattes

v

Vermietungen

Franckeſtr 19
Wohnung erſte Etage 6 Zim m
Bad Waſſerkloſett elektr Licht u
Zubeh ſofort od ſpät zu vermiet
S Rierſeburgerſtr 5w herrſchaftl Wohnung reichl
S Zub mit u ohne elektr Licht
O Näheres im Papiergeſchäft
5 2 Wohnung Wieland9 Zimmerſrage 9 mit Gas Bad

Jnnenkl verſetzungsh z 1 Okt
zu verm Beſicht 5 Uhr Näh
daſelbſt bei Steinmann 3 Tr
Abehdernrehatt Wohnung

Cecilienſtr 6 J Etage mit Man
ſarde ſofort oder 1 Juli Parkett
Balkon Gaxten Gas auf Wunſch

J Beleuchtung Preis1600 M Beſichtigung jederzeit
Näh Ceceilienstr 1 I

8 Angerweg 4
J Wohnung für 330 M ſofort

oder ſpäter zu vermieten durch
O Drebinger Burgſtr 50
Glauchaerstr 71

4 Zimmer Küche u Zubehör
ſofort od ſpäter für 450 M
zu verm durch C Dreobinger
Burgſtr 50 Fernſpr 3019

AIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII Woeiblichoe

Suche zum 1 Mai eine
perfekte Köchin

r eCONTINENTAL
n die Hausarbeit übernimmtWege eSe t d Mäd lesS e öden fur allesW welches ſauber und kinderlieb iſtzum 1 April nach Berlin geſucht

Kindermädcheu wird gehalten
Offerten mit Lohnanſprüchen an

J Chefredalteur ArendsBerlin Schönhauſer Allee 167 aS VANDERER WVERKE A
C IIIIIIIILIIII 57 wS 7 Generalvertreter Stellen en

Bwer Max Sohultz Halle a S Mannlien
Martinstr 11 Vernspr 616 Leipz Sr 438 Aelterer lediger Kaufmann
J IIIIIIIILLILILILIELI ſucht bei beſcheidenen AnſprüchILIIILIIIà I IIAIAIIIIIIIIIIIIIII LLLIIIIAIIIIIIIIIAILILILIEIEIIIIIIIIIIIIII Stellung als

Jm Laufe des Geſchäftsjahres ausgeſchieden
durch Tod
freiwillig

Mithin weniger

Mithin weniger

Der Vorſtand

Fr Stiebritz F BöſelErdeboru den 14 März 1912

Am Riebeckplatz Ecke Land wehrſtr 25
ift wegen Verſetzung des Herrn Hauptmann von Hartwig deſſen
ſeit 6 Juhren bewohnte herrſchaftliche II Etage per April
Jnli event Oftober auderweit zu vermieten Beſichtigung
teääglich Näheres daſelbſt und

Kontor H Windesheim Co Eingang Franckeſtr

II Etage Gr Ulrichſtr II
7 Jahre von Herrn Zahnarzt Hirseh bewohnt 1 10 zu
verm Näheres Hugo Krauseé Friedenſtr 26 a

99

Färberei und
chemische peiatgen

Reinigungs färben u
SpannenAnstalt Gardinen

Stores eteF Gellen
50 rnFalle a unckBarbarastr 20 Preiswert

Auf Wunsch Kosten
frete Abhtung und iZusteltung curch
eigene Geschirre n 7 S
Fernruf 2925 S

n

Mietsgesuche

Fabrikräume zu mieten gesucht
bebaute Grundfläche mindeſtens 30 10 m Auſchluß an Gas
Waſſer und Elektrizität muß vorhanden ſein Nähe des Bahn
hofs erwünſcht ev Gleisanſchluß Offerten unter R 6207
an die Exp d Ztg

Gewanudter

Am Anfang des Geſchäftsjahres am 1 3 11 waren vorhanden 167 Mitglieder
Jm Laufe des Geſchäftsjahres neu zugetreten 5

Sa 173

1 Mitgl7 S
Bleibt Beſtand für 191112

Die Geſchäfisguthaben der Mitglieder betrugen am Anfange des Geſchäftsjahres 1 3 11
Die Geſchäftsguthaben der Mitglieder betrugen am Schluſſe des Geſchäftsjahres 29 2 12
Die Haftſumme der Mitglieder betrug am Anfange des Geſ chäftsjahres 1 3 11 S
Die Haftſumme der Mitglieder betrug am Schluſſe des Geſchäftsjahres 29 2 12

Konſum Verein Erdeborn eingetragene Genoſenſchaft mit beſchränkter vaftyſicht

Die Revifſoren Fr Walther

Lafontaineſtr 34 1
9 St Küche Mädchenk Gpeiſek
Bad Zubeh 1 April od ſpäter
Beſichtigung 10 1 Uhr Näheres
Gr Steinſtr 19 Priv Bureau

5Magdebnrgerſtr 66 II
herrſchaftl Wohunng 6 Zimm
Bad m allem Zubehör inkl elektr
Licht und Heizung Mietspreis
Mk 1200 p ſofort oder 1 Juli
zu vermieton Näheres im

Graoud Hotel Rerges

ff u J 5995 an d Exp d J
el d o Bürg RatenGeldParlehn i nene

Selbſtgeber Marens Berlin
Schönhauſer Allee 136 Rückp

12 15000 m2 v Ie 8 k
X auf gute 2 Hyp ſof od ſpät
X von vrompt Zinszahler geſ
X Kursverluſt wird evtl über
X nommen Geſl Offert unter
X B 2681 an Haaſenſtein
x Vogler Halle erb

12 000 Mark
ur 1 Stelle a 4 mündel
cher geſucht Off u T 6209

an die Exp d Ztg erb
J

Grundstücke

Einfamilien haus
Wohndiele u 7 Zimmer Veranda

GSarten in ſchönſter Lage zu
verkaufen oder zu vermieten

Profeſſor Dr W v Biumoe
Faſanuenſtr 3

Gaſthof in Delitzſchaſthof in Delitzſch

Der am Markt beleg altren
Ausſpanngaſthof Zum roten
Löwen iſt bei 15000 M Anzahl
ſofort zu verkaufen und zu über
nehmen F W Schultze

Kaufmann Delitzſch
Für Aerzte

Ein in unmittelbarer Nähe der
Univerſ Kliniken gelegenes z Z
bereits als Privatklinik dienendes
dazu ſehr geeignetes und auch gut
verzinsliches

Hausgrundſtück
iſt zu verkaufen Offerten unter
B M 2268 an Rudolf Mosse
Halle erbeten
in gingohendes
Frrnter t Aolontavarengeshäft m

mit Bäckerei iſt im Zentrum der
Stadt Leipzig weg ander Untere e reihe re Reg be e ännng
er mſa etr jahrlt60 75000 Mk Offert ſind unter 7 er Parkett Bad uſw

p lof v Näh vt zu erfragO 6204 an d Expedition dieſes
Blattes zu richten

Das herrſchaftliche Zweifamilienhans
it ſchatti Garten iLafontaineſtraße II ine ter u rer

Kaufen Wilhelm Schneiderim guter Lage bei 10 15 000 Mark6 Zinshaus Anzahlung zu verkaufen Naheres
unter B Z 2109 an Rudolf Mosse Halle 2524

Herrſch Wohnung
von 8 Zimmern mit gutem
Zubehör im Norden der Stadt
zum 1 Oktober d J geſucht

Offerten umgehend unter H
6198 an die Exp d Ztg erb

Offene Stellen
Wännliche

Geſucht
tücht Jnſpektor als Verwalter der
Dir Generalageut ein Deutſch

e m Nebenranch Angen entwicklungsf Poſ
m feſt Gehalt Bewerb m lückenl
Lebensl unt Ang d Gehaltsanſpr
unter V R 2279 an Ruvbdolf
Mofſe Halle a S
Ei gleich wo wohnh ſofortin Herr geſucht z Verkauf von

an Wirte Vergütung
250 pr Monat od hohe Proviſ

A Riecok e Co Hamburg
Schriftl Nebenerw Adreſſenarb

1000 St 8 Proſp grat dW Stranbe Lemwerder 744 d Weſ

Buchhalter
erfahren in Spedition u Mö
beltranusport zum bald Antritt
in thüring Reſidenzſtadt geſucht
Offerten mit Gehaltsforderungen
und Referenzen erbeten unter U
K 2266 an Rudolf Moſſe
Halle a S

Geprüfter
Maſchiniſt
mit prima h ſof geſucht
Gelernter Maſchinenſchloſſer be
vorzugt Offerten unter B N
2248 an Rud Mosse Halle

Eiſenarbeiter
werden noch eingeſtellt

F G Weisse Coäußere Delitzſcherſtraße

Kocohlehrling
ſchlicht um ſchlicht findet zum
15 April oder 1 Mai noch Auf
nahme in

Hoppe s Hotel
Braunlage im Oberharz

OÄ5qnn ò ln a4

4 Silanz I911712 v BuohhalterAktilva Passiva eſte Emnpfehlungen Off unter1 An JnventarKonto M 295,24 1 Per MitgliederAnteil Konto M 50143,72 r Vog
20 Abſchreibung 5909,04 M 236,20 7 r e ſtücks 5185 A autions Konto 10005 r 3156,70 4 Dispoſitionsfonds Konto 2500,92 Stundenbuchha er

o 470 Ueberſchußd 6536 44 übernimmt die ordnungsgemäßeWarenvorräte 8054 Führung der Geſchäftsbücher in4 Kaſſenbeſtand 1105,93 den Tagesſtunden evtl auch tageDepoſiten 7 6856,07 weiſe Off unter J 6199 an die6 Debitoren 38 Exped d Ztg erbetenr Sa M 1817 Für jungen Mann welcher

v u

zu Oſtern die Realſchule mit
53 Zeugnis zum EinjFreiw z
zz Militärdienſt verläßt wirdStellung als Lehrling

164 Mitglieder
M 5583 in Banuk od Engrosgeſch

501372 geſucht Gefl Anerbieten u
353928 N 6203 an die 3 erb r

5580,
4920

669 familienpension Rang
Ludwig Wuchererstr 55 IHeim für Damen u Herren
Kochkurſus ſür geb Damen bei

ſtaatl geprüft LehrerinO Heyer Vorzüglichen Privatmittagstiſch

eleg
Für unſer

Iallkulationsbureau
ſuchen wir Anfang Mai er oder früher
1 tüchtige zuverläſſige

Buchhalterin
mit guter Handſchrift Genaue Offerten mit Zeugniſſen und
Gehaltsanſprüchen erbeten

8Zrummer Zenſamin
aße 22124 chr Gr UlrichStädtisches Realprogymnasium

in Solbad Frankenhausen an Kyfthäuser
öezmnle alte degeng Renn hinrren Nee 3 Sport HÄustt Aera

Absechlussprütfung Ostern und Miehnelis
Beginn des Sommerhalbjahres am 16 April Aufnahmeprütungen
tags zuvor Anmeldungen werden schon jetzt entgegengenommen

Auskunft erteilt der Direktor
FerdinandPenſtonat der Höhme ſchen Realſchule Presden ſern

Die Schule gew Freiw Zeugnis Bis jetzt beſt 1161 die Reifeprüfung

z r äÜaäär rWas mashinern

beſte bewährte Syſteme
Schaede se

Schnell Waſchmaſchinen
Sehmidt s

Patent Waſchmaſchinen
Pendelwaſchmaſchinen

Cleltra Waſchmaſchine

für direkten Elektromo
torantrieb oh Vorgelegeà DampfWaſchmaſchine Syſtem Krauß

Wäſcherollen Wringmaſchinen Plättöfen Plätten
Plätthretter GardinenSpannrahmen

Max Herrmann Gr Ulrichstr 57Fernspr I7I

A Degner

el

l

GGAä el neneUMSONST EALTENSEJ Sahnonsehokolads
in Block und TafelForm

rath un un t z rsgen Vendedorn kaſl II Maritplatz i Turm
S Beim und Leipzigerſtraße 61/62

Kinclke r
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